
 

AUFNAHME                             
 
 
      Die Aufnahme erfolgt im 

Regelfall nach Maßgabe der 

Aufnahmekriterien, die  vom 

Rat der Tageseinrichtung 

vereinbart werden. Die 

grundsätzliche 

Entscheidungsfreiheit durch den 

Träger bleibt davon unberührt. 

      Die Betreuungsverträge werden 

in der Regel zu Begin des 

Kindergartenjahres (jeweils 

01.August) geschlossen. 

      Gerne gestalten wir mit Ihnen 

gemeinsam die 

Eingewöhnungsphase flexibel 

und individuell, damit sich Ihr 

Kind bei uns wohlfühlen kann 

und der Übergang gelingt. 

 

 

      Haben wir Sie neugierig 

gemacht sind Anmeldungen und 

Informationsgespräche jederzeit  

möglich. Damit wir uns 

ausreichend Zeit für Sie nehmen 

können, bitten wir  um eine 

Terminabsprache. 

 

DAS WICHTIGSTE 
AUF EINEN BLICK 

Kath. Inklusive                                                          
Kindertagesstätte  St. Remigius                                         

Kath. Familienzentrum im 
Verband  Wuppertaler Westen 

Garterlaie 77                                               
42327 Wuppertal 

 

Leitung : Miriam Kuhnke 

Telefon: 0202 / 74  22 54                           

 
E-Mail:                                                                     
kita-st-remigius@kircheimbergischen.de 

 

UNSER TEAM                 
BESTEHT AUS 
 
 einer  Heilpädagogin  (Leiterin) 

 einer  Heilpädagogin  (Gruppenleiterin) 

 einer  Erzieherin       (Fachkraft) 

 einer  Erzieherin       (Gruppenleiterin) 

 einer Ergänzungskraft (Fachkr. f. Integration) 

 einer  Erzieherin       (Heilpädagogin) 

 drei  Integrationsassistenten 

 einer  Logopädin/SI Therapeutin 

 zwei Mitarbeiterinnen in Ausbildung  

 Praktikanten 

 

Bürozeiten 
 9.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

 

Unser  Platzangebot 
 40 Plätze für Kinder im Alter von 2 

Jahren bis zur Einschulung, Kinder mit 

erhöhtem Förderbedarf sind herzlich 

willkommen. 
 
Betriebsferien 
 Drei Wochen innerhalb der Schulferien 

 Zu Weihnachten/ Jahreswechsel 



.ALLES WIRKLICHE LEBEN IST 
BEGEGNUNG Martin Buber 

 

Die kath. Inklusive  Tagesstätte für 
Kinder liegt  in Wuppertal—Sonnborn 
und ist Bestandteil der 
Pfarreiengemeinschaft Wuppertaler 
Westen. Die Einrichtung ist sehr gut 
an das öffentliche Nahverkehrsnetz 
angebunden bzw. erreichbar. 

Unsere zweigruppige Einrichtung hat 
es sich seit 2004 zur Aufgabe gemacht 
Kinder mit und ohne Behinderung auf 
ihrem Weg zu begegnen und zu 
begleiten. Denn: „Es ist normal, 
verschieden zu sein!“ dabei begegnen 
wir allen Kindern individuell und 
setzen an den Stärken an. 

 

                      Außengelände im Frühjahr 

Wir bieten unter anderem: 

„Alt und Jung“ im  Remigiushaus , 
Vorlesepatin 1x wöchentlich, tägliches 
Frühstücksbuffet und frisch gekochtes 
Mittagessen, kleiner Gemüseanbau, 
Ausflüge und Erkundungen 1x 
wöchentlich,  Schwimmen mit 
Kleinstgruppen, Elternsprechtage/ 
Elternberatung, behutsame 
Eingewöhnung, monatliche 
Kinderkatechese, 
Kirchenraumerkundung, religiöse Feste 
und Feiern im Kirchenjahr, 
Vätersamstag, Müttersamstag, 
Großelternnachmittage, musikalische 
Früherziehung… 

Öffnungszeiten 

 Montags bis Freitag 7.15 Uhr bis 
16.15 Uhr 

 Bringzeit     7.15  Uhr bis  9.00 Uhr 

 Abholzeit  14.00 Uhr bis 16.15 Uhr 

Grundgedanken und Leitlinien 
unserer Arbeit                                  
Und Jesus stellte ein Kind in ihre Mitte 
(Mk9,36) 

 Jedes Kind ist ein Geschöpf Gottes 
und als solches einmalig und 
wertvoll. 

 Unsere Kindertagesstätte ist ein Ort, 
an dem Kinder vertrauen und 
Geborgenheit  als christliche  und 
zwischenmenschliche  Grundwerte 
erfahren. 

 Die Interessen des Kindes stehen im 
Zentrum unserer Überlegungen und 
unseres Handelns. Konkret bedeutet 
das:    
-  Das Team schaut sehr differenziert 
auf die Bedürfnisse des einzelnen 
Kindes, erfasst , was es braucht und 
richtet sein Handeln danach aus. 

 -  Dabei arbeiten wir grundsätzlich 
Ressourcenorientiert und begegnen 
Ihrem Kind auf seinem Weg, auf dem 
es sich in seiner Entwicklung 
befindet. 

 „Gemeinsam für das Kind“ heißt 
gemeinsam mit Ihnen als Eltern 
sowie mit Therapeuten (in und 
außerhalb der Einrichtung), Ärzten, 
Lehrern und Ämtern Ihr Kind 
zielorientiert auf seinem Weg zu 
begleiten. 

 

  


